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©enau fo fchnell, roie der Sölkerbund för den

Srieden der 28elt orbeilet, bin Ich 3ur Serlcht-

erftattung nach ©enf gefahren und roohnte den

Verhandlungen Ober den

internationalen ©erlchtshof
bei. On möglicher ünroörtliehkeif berichte ich

darüber fiait.
[Jugoflaoe 3ogler: Voller Ergriffenheit

ergreife ich das 2Sort und Sie roerden begreifen,

dafj ich foroohl als Ougo roie als Slaoe 3U fprechen

habe. Sa aber die jehn Minuten Kedejelt mit

diefer ergreifenden (Srhlärung Qberfchrltlen ift,
ergreife ich die ©elegenheit, )u fchliefien. roas mit
dem internationalen ©erlchtshof hoffentlich nicht

der Sali ift.
Cl ro r u t i a (Columbia) : Sei unferer Befchränkt-

heit ich meine natürlich die ^edejeit und nicht

die Mitglieder diefer 25erfammlung ftimme ich

für das Obligatorium.
28elllngtonKoo (Ghina) : g* erkläre mich

mit den Vorfchlägen der dritten gnlemationale
pardon, ich meine natürlich Kommiffion ein-

oerftanden.
Colitis (©riechenland) : 3« minder die Mehrheit

auf die Minderheit hört, deflo mehr roird die

Mehrheit 3ur Minderheit roerden. Somit ift ßoffnung

auf (Einigkeit oorhanden.

Schan3er (giallen): 28lr gehen Schritt für
Schritt, geder Schritt unterfcheldet fich oon dem

andern. Siefe Verfchiedenheit 3elgt fi* auch bei

uns. Sarum roird es bald keinen internationalen

©erlchtshofkrieg mehr geben und für die anderen

Kriege genug ©erechtigkeit übrig bleiben.

oft a (Portugal), geh bin entläufchf. Sas
kann in gutem und In fchlechtem Sinne fein. s
roird In der 2öelt immer Schläge geben und roenn

es auch nur Vorfchläge find. Sie ©rfolge der

Sreunde des Obligatoriums find miejj - pardon
mif?, aber roir roerden fooiel abändern, dajj nichts

mehr übrig bleibt.

Kgnero (Kuba): Sie amerikanifchen Staaten

find nach ©enf gekommen. Sas fehen Sie an

mir. Seils find fle gekommen, um, roie Argentinien,

roieder 3U gehen, teils find Pe gekommen,
um 3U bleiben, roie ich. Und ich bleibe dabei, daß

das Obligatorium oor3U3iehen ift.
33 a I f 0 u r ((England) : geh habe eine SBendung

3U machen. Selbfioerfländlidi 3ugunflen der ©roft-
mächte. Kls (Engländer kommt mir das Obligatorium

fpanifch oor und ich roürde mich franjöflfch
empfehlen, roenn die (Entwicklung des 23ö ker-
rechtes durch den Völkerbund oerro ekelt roürde.

ös 3eigt fich dadurch, daß der Völkerbund noch

ein KJickelkind ift.

Motta (Schroel3): Sie Schroei3 ftimmt 3U,

3U dem, 3U dem Pe nicht 3uftimmen kann. 2Bir
haben Kantone ©ott fchühe fie und ©ott fchühe

uns oor Ihnen die oft die unoernünfilgjlen Se-
fchlüffe der Vundesoerfammlung in noch unoer-
nünftlgere oerroandeln. roenn man fie befragt.
ßoffentlich roerden dadurch alle Kegierungen 3ur
(Einficht kommen und roie Cohengrin ausrufen:
We foîlft du mich befragenl"

33räfident ß rj m a n s : Kadidem roir die

oerfchiedenen Meinungen gehört, (teile ich (Einftlm-
migkeit feft. Sa aber eine (Einftimmigkeit des

Völkerbundes ohne 3uftimmung der Kegierungen
keine ©iltlgkeit hat, fchliefie ich die heulige Slttung.

*

Siefer Schlufj trifft mit meinem Schlufi überein.
dafi der Völkerbund eine fchöne (Einrichtung ift

für die, die nicht alle roerden.

Sraugott ünoerftand.

Splitter
Kus feiner ßaut kann niemand heraus 1"

iammerte die 28urft, als fie mitfamt dem Sarm
gegeffen rourde. e

6ylt>äjicr
6s 3ô'hrli isch ume es Jöbrli isch chli

Und doch gschebt so viles die Spanne duri
Dil Eustig's, vil Crurig's, vil Dumm's und vil ßschid's,

Zänntumme uf rde nid nur i der Scbwiü.

Sylväschter isch immer e»n-eigene Cag,

ffler mag en bilrachte, wie me-n-au mag:
ITlerb'sinntsi.mer räcbnet.macbt d' Kasse, ob's stimmt
Und 's Schlussresultat t)e, wie me's halt nimmt!

6 sonige Cag fir jo nie ellei

r lit uf der obe, so schwer wie-n-e Stei;

r drückt der uf 's Gmüet, uf 's ßärz, uf der Pfnus

Sued) ßsellscbaft, sued) mäntsebe, gang ussertem r>uus.

mit Singsang und Crinke vertreit me sis lüeb,
Sin Druck, si Bidrängnis, si Uorwürf viel eb

6s nützt docb nüt anders sigst arm oder rieb

Als unter Uergangnigs en saftige Strich I

Ibr mäntsebe, so bockid dänn zämme e chlei

Uor 's Zwölfi sdilot gang mer e keine hüt bei!
üertrinkid di letste Stunde vom 3obr
Und steckid es Blüemli, es rot's, hinter 's Obr!

Be use de Zapfe und schänkid ü
r>e luegid, wie goldig cbrallet de Uli
f)üt hämmer ßberus Prost! Druf und dra!
morn fond mer dänn wider vo vorne=n-a! aimzen

(Eodesoerfündiguna tm
Öernec Oèlfcrbund'

Srotj all' der oielen Völker bunt,
Man die Gentraur, noch meidet:
(Es fcheint doch, dafi der Völkerbund
Srohdem an Sodoerfcheidet.. m

Der tto'lferbund
2SIr haben 'ne Vehörde,
©enannt der Völkerrat
Ser roeifi kaum für fleh felber,
Koch für die Völker Kat.

Man glaubt, es roürd' ein SBunderkind
Mit blühenden 23angen roie Kofen
(Ein Vaflard Ift es, oerkommen und blind,
ünd leidend an den Sran3ofen. a. a. x.

ïttotta ttfoiani
Motta:

(Edel fei der Menfch, hilfreich und gut."
Sie 223orte ©oethes geben mir den Mut,
Sür Seutfchlands (Eintritt hier 3U reden,

Senn gerecht fein roollen rolr gegen geden.
gjl Seutfchland heute am Elbgrund 3U finden,
28ir roollen es mit ftarken Vanden umrolnden,
Senn unloerfell mufi der Völkerbund fein,
Sonft fiürii das herrliche Sauroerk uns ein.

Vioiani:
(Edel fei der Menfch, hilfreich und gut."
Kuch uns liegt diefes KJort in dem Vlut.
Soch mufi uns juerft die Kufgabe glücken,

Seutfchland oöllig hernieder 3U drücken.

Und liegt es am Voden, hilflos und fchroach,

SSohlan, fo helfen rolr freundlich noch nach:
ünd roenn es den lehten Klent gegeben,

Sann mag es mit uns in Srieden hier leben.

Ser Kebelfpalter:
©dei fei der Menfch, hilfreich und gut."
Sa aber die Kraft der Verföhnung noch ruht,
So roird unter furchtbar fchrecklichen KJehen

Sie gan3e 2Selt nodi 3ugrunde erft gehen.
Srum ßeil dir, Motta, für friedliches 28ort,
Sei immer die Schroel) de9 Völkerbunds ßort;
ünd könnteft du, Sranki eich, den ßafi nur ertöten,

28!r hätten der KJorte" nicht mehr oon Köten.
Verrinnen roird plötjlich des Unfriedens Sluf,
gft edel der Menfch und hilfreich und gut.

Sraugott Clnoerfland

örieffofien der Redaffion
Hlufeli. Sas ift allerdings

ergöhlich, dafi In einer
dortigen Seilung bei (Euch in
der Karegegend der
Brandausbruch im Völkerbunds-
palaft" In die Kubrik der
Sodesfälle" geraten ijl.
ZBenn das nur kein böfes
Omen bedeutet. Sreundllchen
©rufil

R. Ç. In <f>. Sas fleh
mitunter auch die Mufe des ©e-

fanges mit profalfchen Singen befafit, geht aus
einem gnferat der Shurgaucr Kachrichten heroor,
laut roeichem der gemifchte (Ehor am Ottenberg
feine .zahlreichen" Mitglieder erfucht. auch diefen
SBInter roieder recht oiel Schroelnsnäbel" 311

kaufen. Sür manche Sänger, befonders gefiederte,
foll das nämlich eine Sellkateffe bedeuten.

fflareieli in £D. Visher hörte man fonft nur, roie
Sie richtig bemerken, oon einem Meerbufen" :

nun aber roird man eines beffern belehrt. (Es gibt
nämlich laut einem Bund"-Korrefpondenten auch
einen KJaldbufen", der beim Kugen In gater-
laken täglich kofienlos 3U fehen ift. gm gleichen
Vlatt fchreibt der Sheaterreferent über (Elfe ßeims
als Minna oon Varnhelm: Sie fleht genau aus
roie ein Seeroärmer, der aus einem modernen
Schaufenfter entfprungen und lebendig geroorden
ift." Visher roar die Knficht oerbreitet, um fpringen
3u können, müffe man 3uerft lebendig fein. Schönen

Salül
r). STÏ. In R. Ser Sran3ofenhafi in Seutfchland

fcheint im Kblaufen begriffen 3U fein, finte-
malen die 28elt bereits mit der Ankündigung oom
(Erfcheinen neuer deutfeher Ghanfons" beglückt
roird. Vielleicht erlebt man die SSlederumroand-
lung der ©aftflätten" In Keftaurants auch noch.

ttörgeli-Srih in ithifiopotamien. Knläjjllch eines
oon der Srelttudentenfchaft Sern oeranftalteten
Vortrags roar in einem dortigen Statte 3U lefen:
Ser Vortragende follte an einem Sifch fltjen
können" oder allenfalls einen Sifch mit Vorfrags-
pültchen" 3ur Verfügung haben. Sas ift auch
unfere Meinung, befonders roenn fich der Vortragende

ßugo oon ßofmannsthal nennt. Kber es
heifit eben oon je und je: Kumme nid g'fprängt 1"

Schönen ©rufe und lafjt (Euch den Keujahrs-
(Elaret geng roie geng munden!

$. fj. in 5. Sie gegenroärtlge Seit treibt
mitunter kurlofe Slüten Im ©arten der öffentlichen
Meinung: fo roar unlängft im Serliner Sageblatt
folgendes Stellengefuch 3U lefen: (Ein ebenfo
junger roie humanlfiifch oerbildeler llterarifcher
Vroletarier mit gepflegtem Stil, lederähnlicher
Sähigkeit und plartregenartigem ©edankenreichtum,
der bereits als ßilfsredakteur befchäfligt roar, fucht
redaktionelle Betätigung ähnlicher Krt." Sei folchem
unheimlichen ©edankenreichtum roerden diebedau-
ernsroerten Kedaktionskollegen roohl gut tun, ftets
einen Kegenfchlrm mitzubringen. gn der Mfln-
fterländifchen Volks3eitung ftand folgendes gnferat:
Sitte mich nicht mehr ein3uladen, da mein ©e-
halt, das demjenigen eines Maurerpoliers entfprlcht,
mir ©egenelnladung unmöglich macht. Kegierungs-
baumelfier ganffen, Sorftand der (Eifenbahnbau-
abtellung Kheine I. 28."

£>. Hl. in 6. Sas ift allerdings gelungen, dafi
In einer Schroei3er Seitung ein oom Slermaler
3ügel flammendes Kuhflück" mit der Semerkung
3um Kauf angeboten roird, dafi es der ©eheime
ßofrat" oon Sügel gemalt habe. Sas mufi
natürlich bei uns befonders gründlich 3iehnl

6. 0). In t5. Sie untere Stadt Sern roird fl*
freuen, gerade noch redit3eitig auf Keujahr mit
einem Blinddarm" oerglichen roorden 3U fein.
Kur immer gefchmackooll, roird fleh eben das
gniliatlokomltee für eine Sern- Oftermundlngen-
Bahn, oon dem der Vergleich herrührt, gefagt haben.

Sruck und Verlag:
ftffienaefeÜTAaft Jtan $re", %M<i)t Slanaflr. 5/7

Selephon Selnau 10.13

mit und Ohne Feder,
Leibbinden f. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 2136

Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empiiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN

Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.
Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

völkerbunüsbericht
Genau so sckne». wie cier Bölkerbunö sür öen

Srieöen öer Wei« arbeitet, bin Icb zur Bericbt-

erflattung nack Gens gesabren unö woknte öen

Derkanölungen über öen

Internationalen Gerlcktskof
bei. In mSgllckster llnwörMckkelt berickte Ick

öarüber slalt.

Iugo slave 5Zogler: Doller Ergrlssenkelt
ergreife Ick öas Wort unö Sie weröen begreifen,

öaß Ick sowokl als Iugo wle ols Slave zu sprecken

kabe. Da aber öle zekn Minuten Reö-zeil mit

öieser ergreifenöen Erklärung überscbrltlen lst,

ergreife ick öie Geiegenkelt, zu scklleßen. was mit
öem internationalen Gerlcktskof kossentlick nickt

öer Sa» Ist.

ll w r u 1 1 a (Columbia) : Bei unserer Besckränkt-
keil Ick meine nolürilck öle Reöezeit unö nlckt

öle Alttglieöer öieser Bersammlung stimme ick

für öas Obligatorium.
WelllnglonRoo (CKIno) : Ick erkläre mlck

mit öen Borscklägen öer örltlen Inlernatlonale
paröon. Ick meine natüriick Aommission ein-

verflanöen.
P o 1 1 t I s (Grleckenlanö) : Je mlnöer öle Mekr-

keit auf öie Alinöcrke» kört, öeflo mekr wirö öi«

Alekrkel« zur Allnöerkel« weröen. Somit Ist Kossnung

auf Einigkeit vorkonöen.
Sckonzer (I>o»en): Wir geken Sckritt für

Sckritt. Jeöer Sckrllt untersckelöet stck von öem

anöern. Diese Dersckleöenkelt zelgt sick auck bei

uns. Darum wirö es balö keinen Inlernallonolen

Gerlcktskofkrleg mekr geben unö für öle anöeren

Rrieg« genug Gerecbtigkeit übrig bleiben.

Costa (Portugal). Ick bin entiausck». Dos
kann in gulem unö ln scklecktem Sinne seln. Es
wirö in öer Welt Immer Sckläge geben unö wenn
es auck nur Borsckläge stnö. Die Erfolge öer

Sreunöe öes Odligalorlums stnö mlefz - paröon
miß. aber wir weröen soviel odänöern, öasz nlckts

mekr übrig blelbt.

Agnero (Ruda): DI« amerikaniscken Staaten
sinö nock Gens gekommen. Das seken Sie an

mir. Tells sinö sie gekommen, um. wle Argentinien,

wieöer zu geken, teils sinö sie gekommen.
um zu bleiben, wie Ick. llnö lck bleibe öabei. öaß

öas Odllgalorlum vorzuzleken Ist.

B a I fo u r (Englanö) : Ick kabe elne Wenöung

zu macken. Seidstverstänölick zugunsten öer Groß-
mäckte. AIs Engiänöer kommt mir öas Obligatorium

spanisck vor unö Ick würöe mlck fran>östsck

«mpfeklen. wenn öle Entwicklung öes Bö ker-

recktes öurck öen Bölkerbunö vcrw cicelt würöe.

Es zeigt stck öaöurck. öafz öer Bölkerbunö nock

«In Wick-IKInö Ist.

Alotta (Sckweiz): Die Sckweiz stimmt zu.

zu öem. zu öem ste nickt zustimmen kann. Wir
Kaden Rantone Got« sckütze ste unö Golt scbühe

uns vor Iknen öle oft öle unvernünsilgsten Be-
scklüsse öer Bunöesversammlung In nock

unvernünftigere verwonöeln. wenn man ste befragt.
Kossentiicb weröen öaöurck alle Regierungen zur
Elnstckt kommen unö wie Lokengrin ausrufen:
Ale sollst öu mick befragen!"

Präsiöent K y m a n s : Aacköem wlr öle ver-
sckleöenen Meinungen gekört, stelle Ick Einfllm-
mlgkelt fest. Da ader eine Einstimmigkeit öes

Aölkerbunöes okne Zustimmung öer Regierungen
keine Gilllgke» kat. scblleße ick öle keulig« Sitzung.

» »

Dieser Scklusz trifft mit meinem Sckluß übereln.
öasz öer Bölkerbunö elne sckön« Elnrlcktung Ist

sür öle, öle nickt alle weröen.

Traugott llnvsrstanö.

Splitter
.Aus seiner kau« kann niemanö keraus!"

jammerte öle Wurst, als sie mitsamt öem Darm
gegessen wuröe. -

Svlväster
Ks Zöbrli isch ume es Mrü isch chli

llnä cloch gschebt so viles äie Spanne äuri
lli! Lustig's, vil ilrurig's, vi! Dumm's unâ vil «Zschiä's,

üänntumme ui Kräe niä nur i äer Schvà

Svlväschter isch immer e-n-eigene Lag,

Mer mag en bittachle, wie me-n-au mag:
Merb'sinntsi.mer rächnet.mscht ä' Xssse, ob's stimmt
llnä 's Schi u «résultat? ^ lie, wie me's kalt nimmt!

k sonige Lag tir jo nie ellei
«Zr Iii ut äer obe. so schwer wie-n-e Stei:

6r ciruckt äer uk 's «Zmiiet. ut 's ii-ir/, ut äer ptnus

Suech «Zsellschatt, suech Manische, gang ussertem t>uus.

Mit Singsang unä trinke verlreit me sis llteb.
Sin Druck, si lZiärängnis, si llorwürk viel ek

Ks nàt äoch niit anäers sigst arm oäer rich

Uls unter llergangnigs en sättige Strich!

Ikr Manische, so kockiä äänn zämme e chlei

llor 's ?wölii Schlot gang mer e keine büt bei!
llertrinkiä äi leiste Stunäe vom Zc-ln

llnä steckiä es ölüemli, es rot's, binter 's Din!

lie use äe ?apie unä schsnkiä i!
I)e luegiä, wie goläig chraüet äe ivi
M Kammer tZkerus prost! Drui unä ära!
Morn tönä mer äänn wiäer vo vorne-n-a! ni>i,--i>

ToöesverkünSigung im
^öerner dölkerbunö^

Trotz all' öer vielen Böiker bunt,
Alan öie Centraux nock meiöet:
Es sckeint öock, öah öer Bölkerbunö
Trohöem an Toö versck elöet >,!

Der Völkerbund
W>r Kaden ne Beköröe.
Genannt öer Dölkerrat
Der weiß kaum für sick selber,
Aock für öie Böiker Rat.

Alan glaubt, es würö' ein Wunöerklnö
All» blübenöen Wongen wle Rosen
Ein Baflarö Ist es, oerkommen unö bllnö.
llnö leiöenö an öen Sranzosen. cz. «. sc.

Motta Vivian.
Alotta:

.Eöel sei öer Alensck. kllsreick unö gut."
Die Worts Goetkes geben mir öen Alut.
Sür Deutscblanös Eintritt kler zu reöen,

Denn gereckt sein wollen wlr gegen Jeöen.
Ist Deutsckianö keute am Adgrunö zu finöen.
Wir wollen es mit starken Banöen umwlnöen,
Denn universell muß öer Bölkerbunö sein.

Sonst stürzt öas kerrllcke Bauwerk uns ein.

Blolanl:
.Eöel sei öer Alensck, kllsreick unö gut."
Auck uns liegt öieses Wort In öem Blut.
Dock muß uns zuerst öl« Aufgabe glücken,
Deutscblanö völlig bernleöer zu örücken.

llnö liegt es am Boöen, bllstos unö sckwack,

Wobion. so keifen wir freunölick nock nack:
llnö wenn es öen letzten Alem gegeben.

Dann mag es mit uns In Srieöen kler leben.

Der Redelspaiter:
Eöel sei öer Alensck. kllsreick unö gut."
Da aber öle Rrast öer Bersöknung nock rukt.
So wirö unler surcbtbar sckrecklicken Weken
Dle ganze Welt nock zugrunöe erst geken.
Drum Keil öir. Alotta. für srleöllckes Wort.
Sei Immer öle Sckweiz öes Bölkerbunös Kort:
llnö könntest öu, Srank, elck. öen Käß nur ertöten.

Wir kätlen öer .Worte" nlcbt mekr von Röten.
Verrinnen wlrö plöhlick öes llnsrieöens Slut,
Ist eöel öer Alensck unö kllsreick unö gut.

Trougoit llnoersiancl

Sriefkasten üer Neüaktton
Mutz». Das Ist alleröings

ergötzlick, öaß In einer öor-
»gen Teilung bei Euck In
öer Aaregegenö öer .Bronö-
ousbruck Im Dölkerdunös-
polast" In öl« Rubrik öer
.Toöessälle" geraten Ifl.
Wenn öas nur kein böses
Omen beöeutet. Sreunöllcken
Gruß!

k. h. In <V. Das sick mit-
unter auck öle Aluse öes

Gesanges mlt prosalscken Dingen besaßt, gebt aus
einem Inserat öer Tburgauer Rockrlcklen kervor,
laut welckem öer gemlsckte Cbor am Ottenberg
seine zablrelcken" Alltglleöer ersuckt. ouck öiesen
Winter wieöer .reckt viel Sckwelnsnäbei" zu
kaufen. Sür mancbe Sänger, besonöers gesteöerte.
so» öas nämlick eine Delikatesse beöeulen.

Nlareieli In tv. Bisker körte man sonst nur. wie
Sie ricktig bemerken, von einem .Meerbusen" :

nun aber wirö man eines bessern belekrt. Es gibt
nämlick laut einem .Bunö"-Rorresponöenien auck
einen .Walödusen". öer beim Rügen In Interlaken

täglick kostenlos zu seken Ifl. Im gleicken
Blott sckreibt öer Tkeaterreferent üder Else Keims
als Allnno von Larnkelm: .Sie siek« genau aus
wie ein Teewärmer, öer aus einem moäernen
Sckaufenster enlsprungen unö lebenöig geworöen
lst." Bisber war öle Anslcbl verbreitet, um springen
zu können, müsse man zuerst lebenölg sein. Sckönen

Solü!
H. M. In K. Der Sranzosenkaß In Deutsck-

lanö sckeint Im Ablaufen begriffen zu seln.
sintemalen öle We» bereits mit öer Ankünöigung vom
Erscneinen .neuer öeutscker Ckansons" beglückt
wlrö. Bielleickt erlebt man öle Wleöerumwonö-
lung öer .Gaststätten" ln Restaurants auck nock.

Nörgeli Zritz in Mutzopotamien. Anläßllck ek.es
von öer Srelstuöenlensckast Lern veranstalteten
Dortrogs war In einem öortigen Blatte zu lesen:
.Der Aortragenöe sollte an einem Tisck sitzen
können" oöer allenfalls einen .Tisck mit Dortrags-
pültcken" zur Bersügung Kaden. Dos ist auck
unsere Aleinung. besonöers wenn stck öer Aortragenöe

Kugo von Kosmannstkol nennt. Ader es
beißt eben oon je unö je: .Rumme niö g'spröngt!"
Sckönen Gruß unö laßt Euck öen Aeujabrs-
Cloret geng wle geng munöen!

Z. H. In Z. Dle gegenwärtig« 5Z«II treibt
mitunter kurlose Blüten lm Garten öer össentlicben
Aleinung: so war unlängst im Berliner Tageblatt
solgenöes Stellengesuck zu lesen: .Ein ebenso
junger wie kumonistlsck verdilöeler Ilterarlscker
Proletarier mit gepflegtem St», leöeräknllcker
lZöklgke» unö plahregenartlgem Geöankenrelcktum.
öer bereits als KUfsreöakteur besckäftlgl war. suckt
reöakiionelle Belällgung äknIIckerArl." Bei solckem
unkelmlicken Geöankenrelcktum weröen öiedeöau-
ernswerten Reöaktlonskollegen wokl gut tun. stets
einen Regensckirm mitzubringen. In öer Mün-
sterlänöiscben Bolkszeltung stanö solgenöes Inserat:
.Bitte mlck nickt mekr einzuiaöen. öa mein
Gekalt, öas öemjenigen eines Maurerpoliers entsprlck«,
mir GegenelnIaöung unmöglick mack«. Regierung«-
dauinelster Janssen, Dorstanö öer Eisenbakndau-
adleiiung Rkeine I. W."

H. NI. in S. Das Ifl alleröings gelungen, öaß
ln einer Sckweizer Geltung ein vom Tiermaler
5ZügeI stammenöes Rukflück" mit öer Bemerkung
zum Raus angeboten wlrö. öaß es öer .Gebeime
Kosrat" von 55üg«I gemalt bade. Das muß
natürlicb bei uns besonöers grünölick ziekn I

S. w. In S. Die untere Staöt Bern wlrö stck
freuen, geraöe nock recktzeitlg auf Aeujakr mit
einem .Bllnööarm" verglicken woröen zu sein.
Aur Immer gesckmackoo». wlrö stck eben öas
Initiatlvkomltee für eine Bern- Ostermunölngen-
Bakn. von öem öer Berg!e!ck kerrükr«. gesagt kaben.

Druck unö Berlog:
ftktiengesellschast Jean §rev, Zürich, Dianastr. S/7
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mit unö okns feöer,
!.0,d0,Nti.0Il, k Nänge-
leib, f^ttsuckt, >Vanöor-
niera «tc. 2IZ6

ferner kumm« » lîtirllmps» kür tXramp.söern.
>iles soiicies, eigenes pâdrikst empiiedil -u mdssigen preisen

kWmi«is>i>.sgj Ulli. gi.ili!s5eiiî°>.sill lil.f^sis>j
cigg (l^ant. Surick). lelepbon i"rr. 9.

Sitte sus àieses Inserst IZe-ug ?u neninen.
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